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Top Design

Intelligentes Licht

Innovative
Licht-
Technologie

Die Faszination von
individuellem Fahrzeug-
design.
Top Design: Innovativ und
ästhetisch. Großartig anzu-
schauen, das schöne Gefühl
einer gut getroffenen Wahl,
die Bestätigung guten Ge-
schmacks – Hella erfüllt all
diese eindeutigen oder ver-
borgenen Wünsche. Aktuelles
und modernes Design schafft
diese Faszination.
Setzen Sie auf den neuesten
Trend. Geben Sie Ihrem Fahr-
zeug das gewisse Etwas.

Infos: 0180 5 250001 (0,12 €/Min.)
www.hella.de
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

gemeinsam mit meinen Präsidiumskol-
legen heiße ich Sie alle zum heutigen 
Meisterschaftsspiel in der Oberliga 
Westfalen gegen den SC Delbrück ganz 
herzlich Willkommen. Unser besonderer 
Gruß geht an Mannschaft, Trainer, Offi-
zielle und Fans unserer Gäste aus dem 
benachbarten Delbrück. 

Vielleicht können Sie sich vorstellen, 
dass es einem als Vereinsverantwort-
lichen manchmal sehr schwer fällt, die 
richtigen Worte zu den deftigen Nieder-
lagen in Emsdetten und gegen den VFL 
Bochum II zu finden. Das Präsidium des 
SV Lippstadt 08 hat in der vergangenen 
Woche Taten statt Worte sprechen las-
sen, was im Ergebnis zu den Spieleraus-
schlüssen und der Absichtserklärung, 
mit Heinz Knüwe die laufende Saison 
zwar beenden, den Vertrag aber nicht 
verlängern zu wollen, geführt hat. Das 
Präsidium steht geschlossen hinter die-
sen Entscheidungen, auch wenn sie uns 
menschlich und persönlich – speziell in 
der Trainerfrage – mit Sicherheit keinen 
Spaß bereitet haben.

Ich glaube nicht, dass eine der vor-
genannten Entscheidungen ausschlag-
gebend für die enorme Leistungsstei-
gerung im letzten Auswärtsspiel beim 
Tabellenführer und designierten Aufstei-
ger SC Verl gewesen ist. Vielmehr hat 
die Mannschaft nach einer langen Durst-
strecke endlich wieder das gezeigt, was 
sie schon in der Vorrunde ausgezeich-
net hat: Kampf, Einsatzwillen und Lauf-
bereitschaft. Ich stelle die These auf, 
dass durch den großen Erfolg in der 
Hinrunde bei den meisten Spielern eine 
Fehlinterpretation der eigentlichen Leis-
tungsstärken ausschlaggebend für die
sportlichen Rückschläge in der Rück-
runde gewesen ist, soll heißen: Wir kön-
nen nur dann erfolgreich sein, wenn wir 
unsere physische Stärke einbringen und 

nicht auf Anhieb versuchen den Gegner 
„auszuspielen“. 

So schön die Rückbesinnung auf diese 
Tugenden auch sein mag, sie kommt zum 
Erreichen unseres großen Zieles „Regio-
nalligaaufstieg“ zum jetzigen Zeitpunkt 
leider zu spät. Es ist allerdings niemals 
zu spät, wenn es darum geht, Fans und 
Zuschauer wieder auf die eigene Seite 
zu ziehen. Dementsprechend sollte der 
Mannschaft bewusst sein, welche Ver-
antwortung sie für den Gesamtverein 
in den restlichen Saisonspielen trägt – 
und zwar unabhängig von den persön-
lichen Interessen des einzelnen Spielers 
was seine vertragliche Zukunft beim SV 
Lippstadt 08 betrifft. 

Abschließend freue ich mich, Ihnen ein 
lang und gut gehütetes Geheimnis mit 
ersten Informationen preisgeben zu 
können, Detailinformationen folgen in 
den kommenden Wochen: Dank des 
beispielslosen Einsatzes unseres Auf-
sichtsrates, im Besonderen von Herrn 
Mathias Maiworm, haben wir einen Mei-
lenstein im Bereich der Jugendförderung 
erreicht, denn ab der Saison 2007/2008 
hat die Jugend des SV Lippstadt 08 
einen offiziellen Partner und eigenen 
Hauptsponsor gefunden. Die Verträge 
mit einem renommierten Unternehmen 
aus der Nahrungsmittelindustrie – zu-
nächst über eine Laufzeit von zwei Jah-
ren – sind bereits unterzeichnet, über 
den finanziellen Rahmen des Engage-
ments wurde absolutes Stillschweigen 
vereinbart. Die Möglichkeiten des Mitte-
leinsatzes sind im Jugendbereich nahezu 
unbegrenzt. Soviel lässt sich aber heute 
schon sagen: Ab der kommenden Saison 
werden alle Jugendmannschaften des SV 
08 mit einheitlichen Trikots auflaufen. 
Zudem wird ein weiterer Transporter für 
die Junioren-Teams angeschafft. In die-
sem Zusammenhang möchten wir auch 
noch mitteilen, dass die Verhandlungen 
in punkto Kunstrasenplatz mit allen in-
volvierten Parteien (Verpächter, Politik) 
auf Hochtouren laufen. Das Präsidium 
geht dementsprechend davon aus, dass 
die ersten Arbeiten noch in diesem Jahr 
beginnen können.

Nun wünsche ich Ihnen ein spannendes 
und faires Oberliga-Meisterschaftsspiel, 
natürlich verbunden mit einer engagier-
ten und erfolgreichen Leistung unserer 
Mannschaft.

Ihr Friedhelm Barczik
Präsident
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DIE FAKTEN

1.  SC Verl   28  18 7 3   50 : 23  27   61  

2. Arm. Bielefeld II  29  16 8 5   60 : 32  28   56

3. FC Schalke 04 II  29  17 4 8   55 : 34  21   55

4. FC Gütersloh 2000  29  16 7 6   47 : 27  20   55

5.  SV Lippstadt 08  29  16 5 8   45 : 38  7   53

6. SC Preußen Münster  28  15 6 7   45 : 24  21   51

7. Westfalia Herne  28 16 3 9   51 : 39  12   51

8. VFL Bochum II  29  12 4 13   56 : 40  16   40

9. SF Lotte  28  10 9 9   50 : 45  5   39

10. Delbrücker SC 29 11 6 12   37 : 39  -2   39

11. FC Eintracht Rheine 29  10 5 14   42 : 49  -7   35

12. Hammer SpVg  29  8 6 15   36 : 54 -18   30

13. SF Oestrich-Iserlohn  29  7 8 14   31 : 53  -22  29

14. Spvgg. Erkenschwick  29  6 10 13   31 : 46  -15   28

15.  SV Emsdetten 05  29  6 10 13   41 : 59  -18   28

16. RW Ahlen II  29  6 6 17   25 : 45  -20   24

17. SG Wattenscheid 09  29  5 9 15   41 : 63  -22   24

18. VfB Hüls  29  5 5 19   21 : 54  -33   20

Die aktuelle Tabelle

Nächstes Heimspiel
Gegen den SC Westfalia Herne am 
20.05.2007 um 15:00 Uhr im Stadion 
„Am Waldschlösschen“

Nächstes Auswärtsspiel
Gegen RW Ahlen II am 13.05.2007 
um 15:00 Uhr im „Wersestadion“ 

Adresse
RW Ahlen e.V.
August-Kirchner-Straße 14
59229 Ahlen

Wegbeschreibung nach Ahlen 
von der A1 kommend
 Abfahrt Ascheberg 
 Richtung Hamm / Ahlen 
 Ortseingang Hammer Str. 
 3. Kreuzung links (Weststraße) 
 Höhe Bahnhof halbrechts 
 Wersestadion ausgeschildert

Von der A2 kommend
 Abfahrt Hamm-Uentrop 
 Rechts Richtung Dolberg 
 Ortseingang Dolberg, links 

 Richtung Ahlen 
 An der Ampelanlage rechts 

 Richtung Ahlen 
 Ortseingang Ahlen 
 Parkplätze ausgeschildert 
 Fußweg entlang der Werse

Der aktuelle Spieltag
SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC
Arm. Bielefeld II – SF Lotte
Spvgg. Erkenschwick – SV Emsdetten 05 
FC Eintracht Rheine – SC Preußen Münster 
FC Schalke 04 II – VfB Hüls
SG Wattenscheid 09 – Westfalia Herne 
FC Gütersloh 2000 – Rot-Weiß Ahlen II
Hammer SV – SC Verl
SF Oestrich-Iserlohn – VFL Bochum II

1. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine 3 : 0 (1 : 0)
2. Spieltag FC Schalke 04 II – SV Lippstadt 08 3 : 0 (2 : 0)
3. Spieltag SV Lippstadt 08 – SG Wattenscheid 09 2 : 1 (0 : 0)
4. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08 2 : 0 (1 : 0)
5. Spieltag SF Lotte – SV Lippstadt 08 2 : 1 (0 : 0)
6. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 4 : 1 (2 : 1)
7. Spieltag SF Oestrich-Iserlohn – SV Lippstadt 08 0 : 4 (0 : 2)
8. Spieltag SV Lippstadt 08 – Spvgg. Erkenschwick 2 : 0 (0 : 0)
9. Spieltag Arm. Bielefeld II – SV Lippstadt 08 0 : 0 (0 : 0)
10. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Emsdetten 05 4 : 1 (2 : 0)
11. Spieltag VFL Bochum II – SV Lippstadt 08 0 : 1 (0 : 1)
12. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Verl 3 : 1 (2 : 0)
13. Spieltag Delbrücker SC – SV Lippstadt 08 0 : 1 (0 : 0)
14. Spieltag SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II 2 : 1 (0 : 1)
15. Spieltag SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08 1 : 3 (1 : 0)
16. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfB Hüls 2 : 0 (2 : 0)
17. Spieltag SC Preußen Münster – SV Lippstadt 08 3 : 0 (1 : 0)
18. Spieltag FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08  3 : 0 (2 : 0) 
20. Spieltag SG Wattenscheid 09 – SV Lippstadt 08  2 : 3 (2 : 1) 
21. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000 2 : 0 (1 : 0) 
23. Spieltag Hammer SpVg – SV Lippstadt 08 1 : 1 (1 : 1)
24. Spieltag SV Lippstadt 08 – SF Oestrich-Iserlohn  3 : 0 (1 : 0)
25. Spieltag Spvgg. Erkenschwick – SV Lippstadt 08 0 : 1 (0 : 0)
19. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 II  0 : 2 (0 : 0) 
26. Spieltag SV Lippstadt 08 – Arm. Bielefeld II  1 : 1 (0 : 0)
22. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SF Lotte  1 : 1 (1 : 0)
27. Spieltag SV Emsdetten 05 – SV Lippstadt 08  5 : 1 (2 : 1) 
28. Spieltag SV Lippstadt 08 – VFL Bochum II  0 : 7 (0 : 5) 
29. Spieltag SC Verl – SV Lippstadt 08  0 : 0 (0 : 0) 
30. Spieltag SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC  Fr. 04.05.07  19:30 
31. Spieltag RW Ahlen II – SV Lippstadt 08  So. 13.05.07  15:00 
32. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Westfalia Herne  So. 20.05.07  15:00 
33. Spieltag VfB Hüls – SV Lippstadt 08  Mo. 28.05.07  15:00 
34. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster  So. 03.06.07  15:00 

Der Spielplan des SV Lippstadt 08

4 5

Stand: 30.04.2007

Nachh.-Sp.

Nachh.-Sp.
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Der SV Lippstadt 08 musste in den 
vergangenen Wochen ein tiefes Tal 
durchqueren: Spieler-Ausschlüsse und 
die Erklärung des Präsidiums, mit Chef-
trainer Heinz Knüwe nur noch bis zum 
Saisonende zusammenarbeiten zu wol-
len, waren die jüngsten Nachrichten, 
welche Fans und Freunde des Vereins 
beschäftigen. Höchste Zeit, ein ausführ-
liches Interview mit den Verantwort-
lichen zu führen. Dementsprechend lud 
das SVmagazin den Aufsichtsratsvor-
sitzenden, Kai Hartelt (35), sowie den 
Vize-Präsidenten und sportlichen Lei-
ter, Franz-Josef Günther (58), zu einem 
„Doppel-Interview“ ein – Fazit: Trotz al-
ler Aufregungen und sportlichem Miss-
erfolg stirbt der Humor zuletzt!

SV magazin 1:5 in Emsdetten, 0:7 ge-
gen den VFL Bochum II, aber ein 0:0 
beim SC Verl – wie lässt sich das er-
klären?

Kai Hartelt Gar nicht.

Franz-Josef Günther Das lässt sich lo-
gisch auch nicht erklären. Es untermau-
ert schlicht die Tatsache, dass ein Fuß-
ballspiel zu 90% im Kopf entschieden 
wird.

SV magazin Der Umkehrschluss be-
deutet aber, dass es in dieser Hinsicht 
bei unserer Mannschaft nicht ganz ge-
stimmt hat.

Franz-Josef Günther Das trifft den Punkt. 
Allerdings hat es aus meiner Sicht we-
niger mit fehlender Intelligenz als viel-
mehr mit Überheblichkeit zu tun. Wir 
haben in der erfolgreichen Hinrunde vor 
allem von unseren kämpferischen Qua-
litäten profitiert und konnten die Spiele 
so relativ schnell und klar beherrschen. 
Die Gegner waren dann zumeist nicht 
mehr in der Lage die Spiele zu kippen. 
Das funktionierte während der gesamt-
en Hinrunde nahezu perfekt.

Kai Hartelt Eine Ausnahme bildete das 
Auswärtsspiel in Münster: Hier konn-
ten wir zum ersten Mal das Spiel nicht 
beherrschen und waren dann anschlie-
ßend selber nicht mehr in der Lage ins 
Spiel zurück zu finden. Wir hatten ja 
noch großes Glück, denn eigentlich hät-
te die Niederlage weitaus höher ausfal-
len können. So war der Einbruch gegen 
Bochum für mich auch nichts Unbegreif-
liches, denn unsere Mannschaft zeigte 
nach einem schnellen und deutlichen 
Rückstand leider zu oft Auflösungser-
scheinungen.

SV magazin Ist dem so, Herr Günther?

Franz-Josef Günther Wir brauchen jetzt 
zwar keine einzelnen Spieltagsanaly-
sen durchzuführen, aber vielleicht ist 
etwas Wahres dran. Allerdings sind die-
se „Auflösungserscheinungen“ nur Wir-
kung. Ursache bleibt für mich die Über-
heblichkeit in den Köpfen der Spieler, 
welche anscheinend speziell nach der 
Tabellenführung zur Winterpause mein-
ten, nun mit „Samba-Fußball“ erfolg-
reich sein zu können. 

SV magazin Schmerzt es Sie eigent-
lich persönlich, wenn die Fans  – wie 
im Heimspiel gegen Bochum II gesche-
hen – alles in einen Topf werfen und 
„Vorstand, Trainer, Mannschaft raus!“ 
rufen?

Franz-Josef Günther

Franz-Josef Günther Nein, die Fans dür-
fen das rufen, zumal es in einem verbal 
vertretbaren Rahmen war. Außerdem 
haben sie ja Recht, denn es macht nicht 
nur eine Partei die Fehler. Und Kai Har-
telt hat doch nur Glück gehabt, dass 
„Aufsichtsratsvorsitzender“ in diese Ge-
sänge phonetisch so schlecht passt …

Kai Hartelt Genau! Und bei Herrn Gün-
ther meinten es die Fans ja auch nur 
gut: Wissen sie doch, dass man in 
solch einem biblischen Alter Aufregung 
schlecht vertragen kann und besser 
im Garten Rosen züchten sollte. Nein, 
ernsthaft: Natürlich hat jeder von uns 
die Enttäuschung und Verärgerung ver-
standen. Mir ist es lieber, die Fans und 
Zuschauer schimpfen auf uns Offizielle 
und kommen wieder, als das sie ihre 
Verärgerung mit dem Fernbleiben vom 
Waldschlösschen dokumentieren. Dies 
schadet nur dem Gesamtverein.

SV magazin Als Reaktion seitens des Prä-
sidiums folgten Spieler-Suspendierungen 
(siehe bitte auch Seite 18 in diesem 
SVmagazin, Presseerklärung des Präsidi-
ums) …

Franz-Josef Günther Falsch! Wir haben 
niemanden suspendiert, sondern einzel-
ne Spieler, die erwiesenermaßen nicht 
die notwendige Oberliga-Klasse gezeigt 
haben, vom Spielbetrieb der 1. Mann-
schaft ausgeschlossen. Wir beobachten 
diese Spieler weiterhin sehr genau. Im 
Endeffekt ist es so, dass jeder Spieler mit 
seiner Leistung über die eigene Zukunft 
beim SV 08 entscheidet. Wir sind mitt-
lerweile so gefestigt, dass wir uns von 
keinem Spieler etwas aufzwingen lassen 
müssen; an erster Stelle steht der Verein, 
Punkt! Und dieser Verein wird auch in der 
kommenden Saison eine konkurrenzfä-
hige und erfolgshungrige Mannschaft prä-
sentieren, davon können Sie ausgehen.

SV magazin Mit Gesprächen war nichts 
mehr zu erreichen?

Kai Hartelt Das Präsidium hat meines 
Wissens nach lange genug versucht, mit 
Gesprächen eine Verbesserung zu erzie-
len. Irgendwann ist die Zeit des Redens 
vorbei, dann helfen nur noch Taten. Die 
Reaktion des Präsidiums erfolgte ja nicht 
auf Grund des verpassten Aufstiegs, son-
dern wegen der indiskutablen Art und 
Weise, wie sich die Mannschaft in den 
vergangenen Spielen präsentiert hat. Ich 
stehe auf jeden Fall voll und ganz hinter 
den Präsidiumsentscheidungen – auch 
wenn weitere Ausschlüsse notwendig wä-
ren.

SV magazin  Auch was die Vertragskündi-
gung von Heinz Knüwe durch den Verein 
betrifft?

Franz-Josef Günther Entschuldigung, aber 
auch das ist falsch wiedergegeben: Der 
SV 08 hat Heinz Knüwe nicht gekündigt. 
Der Vertrag von Heinz Knüwe läuft zum 
Saisonende aus, er hätte sich bei nicht 
erfolgter Kündigung zu gleichen Kondi-
tionen verlängert. Dementsprechend hat 
Heinz seinen Vertrag gekündigt, um neu 
verhandeln zu können. Darauf haben wir 
nun verzichtet. Formal-juristisch war alles 
absolut in Ordnung …

SV magazin Aber? 

Kai Hartelt Die „öffentlichen Nebenge-
räusche“ der Kündigung (A. d. R.: Heinz 
Knüwe gab als Kündigungsgründe die 
„schlechte Infrastruktur“ und weitere „un-
professionelle Bedingungen“ beim SV 08 
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Tor Marco Thiel, 
Andreas Büker

Abwehr Dominik Hansjürgen, 
Guerino Capretti, Edmund Riemer,

Mittelfeld Dirk Berkemeier, 
Stefan Schwanebeck, Ansgar Kuhn,
Michael Radtke, Alessandro Cirivello,
Florian Fulland, Dominik Schulze, 
Amel Mesic, Peter Berhorst, 
Patryk Plucinski

Sturm Jan Welker, Dietmar Fulhorst,
Manuel Eckel, Raffael Wiebusch, 
Ulf Raschke, Tobias Wiens Sturm 

Trainer Roger Schmidt

Der Kader des Delbrücker SC                          Foto: www.sc-delbrueck.de
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Kai Hartelt 

an) haben uns doch sehr verwundert. 
Heinz Knüwe wird von uns allen außer-
ordentlich geschätzt – persönlich und 
fachlich. Für mich ist Heinz ein Vollprofi, 
der sehr genau überlegt was er sagt. 
Und wenn er was sagt, weiss er auch um 
das Gewicht seiner Worte. Die negativen 
Äußerungen zum Verein standen doch 
in keinem ernsthaften Zusammenhang 
zu seiner Vertragskündigung, mal ganz 
abgesehen davon, dass ich sie auch in-
haltlich nicht in Gänze nachvollziehen 
kann – zumindest haben Sie Trainer 
und Mannschaft nicht daran gehindert, 

in der Vorrunde absolute Topleistungen 
abzurufen. Und kontraproduktiv war sie 
allemal, denn einzelne Spieler haben 
die Äußerungen bereitwillig aufgegrif-
fen und in Interviews unüberlegt „nach-
geplappert“. In meinen Augen ist es 
somit verständlich, wenn das Präsidium 
daraufhin sagt, dass man die Ansprü-
che von Heinz nicht erfüllen kann, den 
laufenden Vertrag ordnungsgemäß er-
füllt und anschließend getrennte Wege 
geht. Wir hatten mit und Dank Heinz 
Knüwe eine tolle und erfolgreiche Zeit. 
Der SV 08 wünscht ihm alles erdenklich 
Gute bei seinen kommenden Aufgaben.

SV magazin Und wer kommt nun als 
neuer Cheftrainer? Vom Erfolg her ge-
sehen könnte ja nur noch der „Retter 
vom Waldschlösschen“ das Knüwe-Erbe 
antreten?

Kai Hartelt Nein, mit dem habe ich be-
reits gesprochen, der kann nicht … er 
hat „Rücken“!

Franz-Josef Günther Und wenn das 
ernsthaft diskutiert würde, käme auch 
noch erhöhter „Kreislauf“ hinzu! Wir 
bleiben unserem Grundsatz treu und 
geben auch in der Trainerfrage keine 
Wasserstandsmeldungen ab, bis die 
Verträge unterschrieben sind – nur so 
viel sei verraten: Die öffentlichen Spe-

kulationen nehmen wir zum Teil höchst 
amüsiert zur Kenntnis.

SV magazin Humor scheint ein stetiger 
Begleiter Ihrer gemeinsamen Arbeit zu 
sein – dürfen wir uns Präsidiums- und 
Aufsichtsratssitzungen beim SV 08 dem-
nach als eine Art „lustiges Beisammen-
sein“ vorstellen?

Kai Hartelt (schmunzelt) Nicht wirklich, 
aber Humor stirbt doch – egal ob in Zeiten 
von sportlichem Erfolg oder Misserfolg 
– bekanntlich zuletzt, oder? Ich kann alle 
Zweifler beruhigen: Die Vereinsgremien 
des SV 08 arbeiten stets engagiert und 
mit der gegebenen Ernsthaftigkeit. Ich 
stelle ganz unbescheiden fest, dass die 
positiven Ergebnisse dieser Arbeit für sich 
sprechen, jüngstes Beispiel ist für mich 
die Findung eines Hauptsponsors für un-
sere gesamte Jugend.

SV magazin Gibt es für Sie beide in Ihrer 
Vereinsarbeit eigentlich eine Art „gemein-
sames Vorbild“?

Franz-Josef Günther (überlegt kurz) Wir 
haben ein gemeinsames Vorbild, aber der 
„Marlboro-Mann“ hat eigentlich weniger 
mit dem SV 08 zu tun …

SV magazin Herr Hartelt, Herr Günther: 
Wir bedanken uns für dieses kurzweilige 
Gespräch.

Der Sport-Club Delbrück stellt sich vor

Der Sport-Club Delbrück e.V. wurde 
1950 gegründet. Schon bereits vor 
dem 2. Weltkrieg wurde in Delbrück 
zunächst in der DJK Delbrück und 
dann im Ball-Verein Delbrück (BVD) 
Fußball gespielt. Der DSC, dessen 
Vereinsfarben Schwarz und Weiß 

sind, hat 650 Mitglieder, davon sind 
rund 300 in der Jugendabteilung ak-
tiv. Mit 3 Senioren, 3 Alte Herren und 
21 Jugendmannschaften, darunter 3 
Mädchenmannschaften, ist der DSC 
ein sehr gut vertretener Verein in der 
Region.



59557 Lippstadt . 59872 Meschede

email: contact@meyer-tochtrop.de
www.meyer-tochtrop.de

Tel. Lippstadt: 02941 970415 
Tel. Meschede: 0291 299415

MEYER-TOCHTROP

Ob Gemeinde, Stadt und Land,
alle sind auf uns gespannt,
aber auch im Bereich „privat“,
sind wir einfach bärenstark.

Lasst Euch daher einfach verwöhnen
von Lippstadts größtem Bauunternehmen.
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1
Klein, florian
*02.01.1982
Tor

8
Gal, Istvan
*02.01.1975
Mittelfeld
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4
Gersch, Tore
*10.03.1985
Abwehr

2
Rasic, Josip
*12.10.1978
Abwehr

7
Mainka, Robert
*03.08.1982
Angriff

9
Issa, Issa
*07.03.1984
Angriff

3
Schulte, Denis
*15.01.1984
Abwehr

6
Reckordt, Jürgen 
*24.01.1970
Mittelfeld

5
Kruphölter, Andre
*25.07.1974
Abwehr

20 
Seidel, Sören
*10.10.1972
Angriff

Der Kader des SV Lippstadt 08

11
Dyballa, Marc
*26.01.1984
Mittelfeld

10
Hustadt, Dennis
*22.08.1978
Mittelfeld

16
Öztürk, Kurtulus
*07.04.1980
Mittelfeld

17
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

18
eickel, Hendrik
*25.04.1987
Angriff

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

12
da Costa, Daniel
*29.10.1984
Mittelfeld

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschaftsbetreuer

Korus, Michael 
*15.10.1952
Physiotherapeut

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Physiotherapeut

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Knüwe, Heinz
*16.01.1956
Cheftrainer

Lietz, Ralf
*11.08.1966
Co-Trainer

19
Ivicevic, Ivica
*19.06.1981
Mittelfeld

21 
Mandic, Milos
*20.05.1985
Tor

15
Neumann, Patrick
*02.12.1980
Mittelfeld

14
Özkaya, Orhan
*25.03.1978
Mittelfeld



Autoservice für Pkw + Transporter
–	 Motordiagnosen	mit	Bosch-Motortester
–	 Auspuff-Service
–	 Stoßdämpfer	und	Bremsen-Service
–	 Inspektion	(zum	Festpreis)
–	 Einlagerungs-Service	
	 (Wir	lagern	Ihre	Räder	fachgerecht	und	günstig	bis	zur	nächsten	Saison)
–	 Schnellspur,	Stoßdämpfertester,	Bremsenprüfstand	(mit	Prüfprotokoll)
–	 4-Rad	Computer-Achsvermessung
–	 Fahrwerktieferlegung
–	 TÜV/DEKRA	(täglich	im	Haus	und	nach	Vereinbarung)
–		AU	(Abgasuntersuchnung	nach	§47	STVO)
–		Oelwechsel
–	 Klimaanlagen-Service	(Überprüfung	inkl.	Kältemittelwechsel)

Hansastraße	19
Ecke	Westernkötter	Str.	
59557 Lippstadt
	
Telefon	0	29	41/	28	77-0
Fax	0	29	41/	28	77	77
info@reifen-tiemann.de

Stirper	Straße	52
Ecke	Pappelallee	
59557 Lippstadt 

Telefon	0	29	41/	28	66-0
Fax	0	29	41/	28	66	77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am	Lülingsbusch	1
Ecke	Bürener	Str.
59590 Geseke

Telefon	0	29	42	/	28	42
Fax	0	29	42	/	7	72	45
geseke@reifen-tiemann.de

Die	Reifen	Tiemann-point	S-Fachbetriebe	sind	
längst	nicht	nur	Profis	fürs	Fahrwerk,	sondern	
auch	der	attraktive	Partner	in	Sachen	Auto-
Service.

... und wir 
können 
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de
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Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.

Geschäftsstelle
Stadion „Am Waldschlösschen“
Barbarossastraße 3
59555 Lippstadt

Ansprechpartner 
Daniel Craes
Tel.: 02941 9686998
Fax: 02941 9687333
Mobil: 0171 2281024
office@svlippstadt08.de

Öffnungszeiten
Dienstags 09.30 - 12.30 Uhr
Donnerstags 09.30 - 12.30 Uhr

Postanschrift
SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646
59536 Lippstadt

Clubheim / VIP-Lounge
Ansprechpartnerin
Melanie Kirchgessner
Mobil: 0160 7052348
(Mo. - Fr. 16:00 - 18:00 Uhr) 
catering@svlippstadt08.de

www.svlippstadt08.de

Namen und Adressen

Das Präsidium

Präsident
Friedhelm Barczik
(Marketing und Sponsoring)

Vize-Präsident
Franz-Josef Günther
(Sportlicher Leiter)

Vize-Präsident
Simon Brenzinger
(Finanzen und Controlling)

Der Aufsichtsrat

Aufsichtsratsvorsitzender
Kai Hartelt

stellv. Aufsichtsratsvorsitzender
Dr. Michele Puller

Aufsichtsratsmitglieder
Johannes Althoff, Manfred Hartelt,
Carsten Knepper, Horst Krilleke,
Mathias Maiworm, Heinrich Risken,
Georg Schierholz

Milos Mandic

Was tust Du am Ende eines 
Arbeits-/Trainingstages am liebsten?
Entspannen vor dem Fernseher

Welche berühmte Person 
würdest Du gerne mal treffen?
Dieter Bohlen

Wo verbringst Du Deinen 
Urlaub am liebsten?
Montenegro am Strand

Dein „Traumverein“ (neben 
dem SV 08 versteht sich)?
FC Schalke 04

Welches ist Dein Lieblingslied?
Family Affair (Mary J. Blidge)

Dein Lieblingskinofilm?
Running Scared

Was ist für Dich die bisher tollste 
Erfindung der Menschheit?
Neben dem Fussball, das Handy  

Worüber kannst Du so richtig lachen?
Oliver Pocher

Wenn Du ein Buch schreiben würdest, 
welchen Titel würde es haben?
Der nicht bekloppte Torwart

Wer ist für Dich die wichtigste 
Person in Deinem Leben?
Meine Familie, Freundin und Freunde

Welches sind Deine positiven /
negativen Charaktereigenschaften?
Positiv: ehrgeizig, freundlich, immer 
gut gelaunt 
Negativ: das müssen andere beurteilen

Was wärst Du geworden, wenn Du 
kein Fußballspieler wärst?
Basketballspieler

Wer ist / war für Dich der größte 
Sportler aller Zeiten?
Michael Jordan

Welche Schlagzeile willst Du nie 
über Dich in der Zeitung lesen?
Nach verkorkstem Spiel verletzt sich 
Mandic schwer

Welcher „Droge“ bist du verfallen?
Kaugummi

08-FUFFZEHN / KONTAKT ZUM SV 08



…Vielfach prämiert!…Vielfach prämiert!

Böklunder Plumrose GmbH & Co. KG · Gewerbestraße · 24860 Böklund
Tel.: 04623/77-0 · www.boeklunder-plumrose.de

Die abgebildeten Artikel 
wurden von Ökotest mit
„sehr gut“ bewertet – 
gilt für alle Glasgrößen
Geflügelwürstchen
und Echte Land-Bockwurst. 
Zusätzlich „gut” von
Stiftung Warentest für 
Rostbrat-Würstchen.



Horst Krilleke

Hubert Kukuk
Anlasser & Lichtmaschinen

Salz.-Verlar 02948 766

Kai Hartelt

SPEDITION

Manfred Hartelt

Heinrich Risken

Dr. Michele 
Puller

Friedhelm 
Barczik

Franz-Josef
Günther

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen
Biewald

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Dr. med. Klaus Ziegler

Brigitte
Rühlemann

Helle Halle 5, 59555 Lippstadt



Simon 
Brenzinger

Toni,s Pizza 
Nordstraße 58

Tel. 02941/ 3199

City Center

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

Ewald  &  Siegfried Schiefelbein
Freunde und Förderer des SV 08

Individuelle Gärten

Andrea 
Stobberg

 Dieter 
Stakemeier

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

02941 283283

Michael Korus

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Thilo Altmann
Freunde und Förderer des SV 08

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Lippetor 2
Lippstadt 
Tel. 273920

Dirk Steinmann

Wihelm
Boneberger



UNSERE JUGEND

Der Ferdi Fuchs „Bulli“, eine Spende der 
Westfälischen Fleischwarenfabrik Stock-
meyer GmbH, ist der treue und sichere 
Wegbegleiter der SV 08-Jugend bei al-
len Auswärtsspielen. Zudem unterstützt 
Stockmeyer die Jugendlichen wöchent-
lich mit herzhaften Ferdi Fuchs Snacks. 
In dieser Reihe möchten wir Ihnen die 
wöchentlichen Einsätze des „Bullis“, 
bzw. die entsprechenden Spiele unserer 
Jugendmannschaften in Kurzform prä-
sentieren.

Spielbericht
Mit dem Ziel vor Augen, durch einen 
Sieg bei der TSC Eintracht Dortmund auf 
den 4. Tabellenplatz vorzurücken, fuh-

ren unsere A-Junioren am 29.04.2007 
nach Dortmund. Auch bedingt durch 
die katastrophalen Platzverhältnisse, 
entwickelte sich das Spiel zu keiner 
wirklich hochklassigen Partie. Konnte 
sich unsere Mannschaft in der 1. Halb-
zeit zumindest noch 2-3 Ansätze von 
Tormöglichkeiten erarbeiten, stand für 
den Gastgeber eine 0 auf dem „Chan-
cenzettel“. 

Die 2. Halbzeit ging dann etwas flotter 
los: Nach einem – wegen Foulspiels 
– nicht anerkannten Treffer durch Sal-
vatore Cirivello, glückte dem gleichen 
Spieler kurze Zeit später die Führung für 
den SV 08. Anschließend stagnierte die 

Mit Ferdi Fuchs on Tour
A-Junioren: TSC Eintracht Dortmund vs. SV Lippstadt 08 2:1 (0:0)

D1-Junioren gewinnen GSBW/NL- Cup 2007

Am Osterwochenende nahmen die D1-
Junioren des SV 08 an dem internati-
onalen Turnier „GSBW/NL- Cup 2007“ 
im holländischen Goirle/Tilburg teil. 
Auf einer tollen Sportanlage und bei 

schönstem Wetter kämpften insgesamt 
28 Jugendteams aus 8 Nationen um die 
Titel in den verschiedenen Altersklas-
sen. Das Team des SV 08 war dabei in 
allen Spielen gegen Mannschaften aus 

Begegnung erneut, bis in der 70. Minute 
überraschend der Ausgleich für Dortmund 
fiel. Beflügelt durch dieses „Gastgeschenk“ 
(die SV 08-Abwehr stocherte mehrmals am 
Ball vorbei), gelang der TSC nur 5 Minuten 
später sogar die Führung, als sich Torhüter 
und Abwehr des SV 08 vollkommen un-
eins waren. Alles Anrennen – und auch die 
vorgenommenen Spielerwechsel – in der 
Schlussviertelstunde blieb leider verge-
bens. Fazit: Innerhalb von nicht einmal 10 
Minuten wurde ein Spiel verloren, welches 
niemals hätte verloren gehen dürfen – zu-
mal man Spiel und Gegner fast durchgän-
gig kontrollierte.

Aufstellung
Matthias Ruthemeyer, Andre Rüther, Ste-
phan Engeln, Lars Beuckmann, Micha-
el Zahorodnyj (70. Min. Philipp Klaus), 
Salvatore Cirivello (80. Min. Rene Elahi), 
David Holtdirk (50. Min. Hendrik Rasche), 
Henning Chomse, Michael Bürger, Yilmaz 
Tuncel, Dennis Pantke 

Reserve 
Alex Brede, Kai Kückelheim, Damian Liese-
mann, Patrick Kahr 

Trainer / Co-Trainer 
Axel Hildebrandt / Daniel Fröhlich

Bilder + Text: Daniel Fröhlich

den Niederlanden, Frankreich, Belgien und 
Deutschland erfolgreich und nach einem 
2:0 im rein deutschen Finale gegen den 
TSV Marl-Hüls durften sich die Spieler über 
den errungenen Turniersieg der „U13/D-Pu-
pillen“ freuen. Den verdienten Siegerpokal 
übergab die Mannschaft in die Hände von 
Heinz Nonte, der wieder viel Freizeit und 
Schlaf opferte, um das Team nach Holland 
zu begleiten und dort zu unterstützen. Er-
schöpft, aber glücklich trat man nach zwei 
tollen und erlebnisreichen Turniertagen die 
Heimreise nach Lippstadt an.

Für den SV 08 waren dabei
Carlos Averado-Muthmann, Marlon Tses-
mentzis, Marcel Nonte, Lukas Paschedag, 
Andre Klassen, Rolf Wilmes, Vincenz Bor-
gelt, Fabio Mattina, Angelo Campagna, 
Adrian Tack,  Marcelo Scholz, Jonas Bölter 
und Viktor Gümüs.
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Die Jugendabteilung des SV 08 hat noch 
Trainerplätze für die Saison 2007/2008 
frei!

Gesucht werden daher engagierte und 
zuverlässige Trainer und Trainerinnen, 
die Freude am Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen haben und mit jungen Ta-
lenten leistungsorientiert arbeiten wol-
len. Für diese Mannschaften suchen wir 
noch engagierte Coaches:

B2-Junioren
Im Leistungsbereich wird ein Trainer/Co-
Trainer für die B2-Junioren gesucht. Mit 
ihnen soll mittelfristig das sportliche 
Ziel verwirklicht werden, die Mannschaft 
des Jungjahrgangs in der Bezirksklasse 
zu etablieren.

C1-Junioren
Für die Landesligaambitionen der C1-Ju-
gend wird ein Co-Trainer gesucht, um 
den verantwortlichen Trainer Dirk Aring 
bei dieser reizvollen Aufgabe zu unter-
stützen.

D1- und D2-Junioren
Im Aufbaubereich suchen wir Trainer/
Co-Trainer für die D1- und D2-Junioren. 
Diese überragenden Mannschaften der 
Jahrgänge 1995 und 1996 sollen fußbal-
lerisch weiterentwickelt und dabei ins-
besondere auf überkreisliche Aufgaben 
vorbereitet werden.

Torwarttrainer
Zudem soll ein Torwarttrainer das Team 
der Jugendabteilung verstärken, welcher 
sich um die Ausbildung der Torhüter al-
ler Altersklassen kümmern soll.

Für Rückfragen und Bewerbungen 
stehen Ihnen jederzeit zur Verfügung
Dirk Aring 02941 245042 und 
Wolfgang Rogozinski 0175 8089341, 
oder Sie wenden sich per E-Mail an 
office@svlippstadt08.de

Der SV Lippstadt 08 gratuliert 
folgenden Mitgliedern ganz herzlich 
zum Geburtstag im Monat Mai

Hans-Josef Bentler (80)
Hermann Bödefeld (57)
Peter Christ (48)
Johann Dubiel (56)
Sven Dyballa (21)
Alf Eichberger (56)
Thomas Hahne (29)
Eike Hovermann (61)
David Jones (50)
Adam Kasprzak (27)
Gerhard Kindermann (72)
Manfred Kuhlhüser  (53)
Milos Mandic (22)
Dr. Ludger Marx (46)
Herbert Mehling (62)
Franz-Josef Otto (71)
Gilbert Sauermann (47)
Klaus Schubert (71)
Thorsten Schulte (37)
Franz Schulte (81)
Achim Storch (39)
Manfred Strieth (47)
Werner Timmermann (69)
Wilfried Tollwerth (66)
Mark Wenner(34)
Dieter Wetter (65)
Ferdi Wördehoff (72)

UNSERE JUGEND / VEREINSNACHRICHTEN
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Wir suchen noch 
Trainerinnen und Trainer



Weissenburg. Genuss von hier.Weissenburg. Genuss von hier.Weissenburg. Genuss von hier.

„Was anderes
kommt mir zum
Fußball nicht

über die Lippe.” 

„Was anderes„Was anderes„Was anderes„Was anderes„Was anderes
Mein Lippe-Bekenntnis:

Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH



Bei einer Informationsveranstaltung in 
der Sportschule Kaiserau sprachen sich 
jetzt die Vertreter der westfälischen 
Oberliga-Vereine sowie die Delegierten 
einiger Verbandsliga-Spitzenklubs am 
Montagabend mit 13:9 Stimmen für die 
Beibehaltung der Oberliga Westfalen 
und gegen die Einführung einer neu-
en NRW-Oberliga aus.Für die Oberliga 
Westfalen stimmten in der Mehrzahl die 
Klubs aus der unteren Tabellenhälfte, 
während die Spitzenmannschaften und 
auch alle Nachwuchsteams der Bundes-
ligisten die NRW-Liga favorisierten.

Nutzen wird der Mehrheit dieses als „un-
verbindliches Votum“ deklarierte Abstim-
mungsergebnis allerdings wenig, da der 
Westfälische Fußballverband (FLVW) mit 
Präsident Hermann Korfmacher an der 
Spitze anderes im Sinn hat: Wie schon 
die Verbände Nordrhein und Mittelrhein 
will auch der FLVW die neue NRW-Liga.
Die Erkenntnisse des Verbandes seien 
das Ergebnis einer Studie, die auch mit 
dem Argument der in der NRW-Liga an-
fallenden höheren Reisekosten aufge-
räumt habe. In diesem Zusammenhang 
hatte ein Verein ausgerechnet, dass er 

für Auswärtsfahrten in der NRW-Liga pro 
Spiel im Schnitt 75 Euro mehr aufwen-
den müsste.

Ab der Saison 2008 /09 soll also eine 
einheitliche NRW-Oberliga eingeführt 
werden, die dann aus je neun Vereinen 
der Oberliga Westfalen und Oberliga 
Nordrhein bestehen soll. Es wird daher 
in der kommenden Saison richtig zur 
Sache gehen in der Oberliga Westfalen. 
Zwar ist die Auf- und Abstiegsregelung 
noch nicht endgültig abgesegnet, doch 
ist davon auszugehen, dass die ersten 
vier Teams am Ende der Saison 2007/08 
in die Regionalliga Mitte aufsteigen. 

Die Mannschaften, die die Plätze fünf 
bis 13 belegen, werden sich in der neu-
en NRW-Liga wiederfinden – und der 
Rest von 14 bis 18 steigt dann von der 
vierten in die sechste Klasse (Verbands-
liga) ab. Die Entscheidung über die Zu-
kunft der Oberliga fällt auf dem FLVW-
Verbandstag am 16. Juni. 

Quelle: DER PATRIOT

Oberliga soll so bleiben 

Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!
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VEREINSNACHRICHTEN

Auf folgende sportliche Highlights
möchte der SV Lippstadt 08 bereits 
heute aufmerksam machen:

26.05. / 27.05.2007
Klaus Voigt-Gedächnisturnier der Ju-
gendabteilung des SV Lippstadt 08 
im Stadion „Am Bruchbaum“

09.06.2007
Weissenburg Kreispokalfinale mit dem 
Spiel SV Lippstadt 08 vs. RW Horn im 
Stadion „Am Waldschlösschen“

19.08.2007
Testspiel der A-Junioren des SV Lipp-
stadt 08 gegen Irlands U17-National-
mannschaft im Stadion „Am Wald-
schlösschen“ 

Der SV 08 würde sich über Ihren Be-
such sehr freuen!

Das SVmagazin wird rechtzeitig über 
jedes Highlight en Detail informieren. 
Die genauen Zeiten können Sie dann 
auch der aktuellen Tagespresse ent-
nehmen.

SV 08-Highlights im Mai, Juni 
und August 2007
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VEREINSNACHRICHTEN

Vollständige Pressemitteilung vom 26.04.2007
Präsidium des SV Lippstadt 08 reagiert auf indiskutable Leistungen

Die Zeit der Aussprachen, guten Worte, 
„Brandreden“ und langen Diskussionen 
sind beim SV Lippstadt 08 spätestens 
nach der blamablen und vollkommen in-
diskutablen Leistung der Mannschaft im 
Heimspiel gegen den VFL Bochum II vor-
bei. Nun hat das Präsidium die bereits 
nach dem Emsdetten-Spiel angekündi-
gten „harten Konsequenzen“ in die Tat 
umgesetzt und die Spieler Tore Gersch, 
Denis Schulte, Daniel da Costa, Istvan 
Gal und Andre Kruphölter per sofort 
vom Spielbetrieb der 1. Mannschaft aus-
geschlossen und in die 2. Mannschaft 
versetzt. Die Vereinsführung behält sich 
weitere Ausschlüsse vor. Weiterhin wird 
diese Saison ohne Wenn und Aber mit 
Cheftrainer Heinz Knüwe zu Ende gespie-
lt, der Vertrag anschließend jedoch nicht 
verlängert.

„Wir befinden uns in einer gefährlichen 
Situation.“, erläutert Präsident Fried-
helm Barczik, „Die Mannschaft ist auf 
dem besten Wege, alle – in der Hinrunde 
zurecht hinzugewonnenen – Sympathien 

bei den Fans und Zuschauern, aber auch 
das gestiegene Image des Gesamtvereins 
mit den zuletzt gezeigten Leistungen zu 
verspielen. Was die Spieler persönlich 
angeht, muss das jeder mit sich selbst 
ausmachen, wir handeln ausschließlich 
im Interesse des Vereins. Die ergriffenen 
Maßnahmen sind keine Folge des ver-
passten Aufstiegs, sondern eine Reakti-
on auf das zuletzt wirklich desolate Auf-
treten auf dem Platz. Im Übrigen stellen 
auch wir uns der Kritik, denn vielleicht 
hätten wir schon viel eher eingreifen 
müssen“ führt Barczik weiter aus. 

Vize-Präsident und sportlicher Leiter, 
Franz-Josef Günther, pflichtet dem bei 
und ergänzt: „Wir haben die Situation 
sehr genau analysiert. Mit der Entschei-
dung, den Vertrag mit Heinz Knüwe bis 
zum Saisonende zu erfüllen, wollen wir 
den Spielern das allseits beliebte Alibi 
nehmen, dass der Trainer die Allein-
schuld an sportlichem Misserfolg trägt. 
Heinz Knüwe hat hier sehr gute Arbeit 
geleistet, den Verein als Abstiegskandi-

daten übernommen und zu einem Auf-
stiegsaspiranten geformt. Dementspre-
chend ist es nur fair, ihn seine Arbeit 
auch bis zum vertraglichen Ende erle-
digen zu lassen.“ Anschließend möchte 
der SV 08 mit einem neuen Trainer und 
einer homogenen Mannschaft versuchen, 
den Erfolg langfristig nach Lippstadt zu 
holen. Günther weiter: „Welche Spieler 
des aktuellen Kaders dazu beitragen wer-
den, entscheidet sich mit den Leistungen 
in den kommenden Spielen. Wir sind 
durchaus bereit, den ‚harten Kurs’ fort-
zusetzen, auch was Spieler betrifft, die 
noch langfristige Verträge haben. Dies 
ist keine Arroganz, sondern die logische 
Konsequenz von guter Arbeit ‚hinter den 
Kulissen’, denn wirtschaftlich ist der SV 
Lippstadt 08 nicht erpressbar. Ich denke 
zumindest, dass die meisten Spieler sehr 
gerne bei uns bleiben würden, und an 
Anfragen von neuen Spielern mangelt es 
weiss Gott nicht.“

Bislang hatte der Verein auch zu den Vor-
würfen „mangelhafter Infrastrukturen“ 
geschwiegen. Dieses Schweigen bricht 
nun Vize-Präsident Simon Brenzinger, 
zuständig für den Bereich Finanzen und 
Controlling, in dem er feststellt: „Natür-
lich gibt es Vereine, die in punkto Infra-
struktur weiter sind als der SV 08 – in 
der Oberliga mögen das in Summe sechs 
Mannschaften sein! Drei davon sind Re-
serveteams von Bundesligisten, die ande-
ren zehren von vergangenen Erfolgen in 
höheren Spielklassen. Ich übertreibe be-
stimmt nicht, wenn ich behaupte, dass wir 
tagtäglich darum bemüht sind infrastruk-
turelle Verbesserungen anzuschieben. Im 
Übrigen ist es geradezu lächerlich, wenn 
diese nun, wenn auch geschickt verklau-
suliert, mit sportlichem Misserfolg in 
Verbindung gebracht werden – oder ha-
ben wir in der Hinrunde etwa auf dem 
Trainingsgelände des FC Bayern München 
trainiert?“ Brenzinger schließt seine Aus-
führungen mit deutlichen Worten: „Der 
Verein hat sich gegenüber den Spielern 
finanziell nie etwas zu Schulden kommen 
lassen. Die Spieler werden ausstaffiert 
wie im Profifußball und erhalten auch 
sonst jede erdenkliche Unterstützung. Als 
Gegenleistung erwarten wir zumindest 
Kampf, Einsatzwillen und Identifikation 
bzw. Loyalität mit/gegenüber dem Verein 
als Arbeitgeber. Wem das schon zuviel ist, 
dem empfehlen wir wirklich dringend ei-
nen Vereinswechsel!“59555 Lippstadt · Lange Straße 58-60
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»Weil ich mehr als
gutes Aussehen
suche.«

My MYRICA

MYRICA LCD-TV und Plasma-Displays
27-Zoll-LCD-TV (68 cm) 
32-Zoll-LCD-TV (81 cm)
42-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (107 cm)
50-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (126,9 cm)

MYRICA – Fernsehen der nächsten Generation.
MYRICA ist mehr als modernes Entertainment. MYRICA ist eine Produktwelt, die hochentwickelte
Technologien und hochwertiges Design in einer sinnlichen Komposition vereint. Mit einer brillanten Optik.
Mit einer betörenden Akustik. Und in der bestechenden Qualität von Fujitsu Siemens Computers.
Ob LCD- oder Plasma-Technologie. Mit der Modellreihe MYRICA bekommen Sie immer die Gewissheit, 
sich für zeitgemäßes Entertainment mit Blick auf die Zukunft zu entscheiden. 
Denn für jedes genannte Modell gilt:

HD ready 
Made in Germany
Gebürstetes Aluminium
24 Monate Vor-Ort-Austausch-Service

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Bezeichnungen können Marken sein, deren Benutzung durch Dritte für eigene
Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. Liefermöglichkeiten und technische Änderungen vorbehalten.
Produktabbildungen ähnlich.
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NACHLESE

Kopf gespielt wird. Die Einstellung hat hun-
dertprozentig gestimmt. So haben wir beim 
Spitzenreiter verdient einen Punkt entführt. 
Das ist doch was“, stellte Franz-Josef Gün-
ther zufrieden fest. 

Auch Robert Mainka setzte sich voll ein, sah 
aber in der 55. Minute die Gelb/Rote Karte.

Die SVer hatten sich die Kritik wohl zu 
Herzen genommen, denn gestern stand im 
Vergleich zu den vorherigen Spielen eine 
ganz andere Mannschaft auf dem Platz, 
die ehrgeizig zur Sache ging und sich ge-
nau an die Marschroute von Trainer Heinz 
Knüwe hielt. Weil die SVer ungemein früh 
störten, selbst den Ball ruhig durch die ei-
genen Reihen laufen ließen und ihre Chan-
ce suchten, hatte Verl große Probleme. 
Für den am Freitag im Training verletzten 
Torwart Milos Mandic (Oberschenkel-Prel-
lung) stand gestern Florian im Kasten. 
Mit einer tollen Parade wehrte er die ers-
te Verler Chance ab, als Dayangan in der 
7. Minute aus sechs Metern abzog, Klein 
aber reagierte super. Davon ließen sich 
die Lippstädter aber nicht beeindrucken. 
Konzentriert und diszipliniert spielten sie 
nach vorne und gaben vor allem keinen 
Ball verloren. In der 26. Minute forderten 
die Zuschauer einen Elfmeter, weil Ivicevic 
Dayangan im Strafraum gefoult haben soll. 
Der Schiedsrichter ließ aber weiterspielen 
und zeigte dann Schmidtgal nach einem 
Foul in der 43. Minute die Gelb/Rote Kar-
te. Die sah wenig später (54.) auch Robert 
Mainka nach einer angeblichen Schwalbe 
im Verler Strafraum. Also war das Gleichge-
wicht wieder hergestellt. Und Verl drückte 
nun, Castilla traf die Latte (64.). Auf der 
Gegenseite hätte Issa Issa die Lippstädter 
Führung erzielen können, als er allein vor 
Torwart Kalintas auftauchte, den Keeper 
aber nicht überlisten konnte (78.). Dafür 
rettete dann Hustadt, zusammen mit Sven 
Dyballa und Iviecvic auffälligster SVer, noch 
auf der Linie (87.).                           Nie

Die intensiven Gespräche nach den letz-
ten beiden hohen Niederlagen und die 
daraus resultierenden Konsequenzen 
haben offensichtlich gefruchtet, denn 
gestern war die Mannschaft des SV 
Lippstadt 08 nicht wiederzukennen, 
obwohl sie beim Spitzenreiter SC Verl 

Patrick Neumann (l.) schaltete sich immer
wieder in das Offensivspiel seiner Mann-
schaft ein.

anzutreten hatte. Mit einer starken 
kämpferischen Leistung erreichte das 
Team von Trainer Heinz Knüwe ein to-
tal verdientes 0:0 und zeigte genau die 
Reaktion, die alle Verantwortlichen und

Issa Issa (l.) versetzt auch in dieser Szene 
seinen Gegenspieler und treibt den Ball 
nach vorne.

Fans erwartet hatten. „Wenn die Mann-
schaft in den letzten beiden Spielen ge-
gen Emsdetten und Bochum II genauso 
engagiert zur Sache gegangen wäre, ja 
dann wäre das ganze Theater nicht not-
wendig gewesen“, stellte ein SVer nach 
Spielende fest. Da hatte auch Sportleiter 
Franz-Josef Günther wieder Grund zum 
Lächeln. „Auch heute hat sich wieder 
einmal gezeigt, dass Fußball mit dem 

Stürmer Sören Seidel (r.) köpft in dieser Situation wuchtig auf das Verler Tor, aber der 
Ball streicht knapp amGehäuse vorbei. Am Ende hieß es 0:0 und die SVer entführten beim 
Spitzenreiter verdient einen Punkt.

Meisterschaftsspiel beim SC Verl vom 29.04.2007 – SVer wieder in der Spur.
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Team von Trainer Knüwe zeigt beim Spitzenreiter kämpferisch starke Partie.
0:0 in Verl total verdient. Diesmal stimmt die Einstellung. Zwei Platzverweise.



Die GWL, gegründet 1951 unter Feder-
führung der Stadt Lippstadt von loka-
len Unternehmen, Handwerkern und 
Architekten, um die Wohnungsnot der 
Nachkriegszeit zu beheben, hat sich 
bis heute zu einem modernen Dienst-
leistungsunternehmen der Immobi-
lienwirtschaft weiter entwickelt, das 
in vielen Bereichen der Stadtentwick-
lung Verantwortung übernimmt. Unser 

Hauptgesellschafter ist mittlerweile die 
Wirtschaftsförderung Lippstadt GmbH.
Neben der Vermietung und Verwaltung 
von ca. 1.500 eigenen Wohnungen ist 
in den letzten 10 Jahren die Entwick-
lung, Erschließung und Vermarktung 
von Wohnbauflächen ein wichtiges 
Geschäftsfeld der GWL geworden. So 
haben wir in diesem Zeitraum ca. 500 
Bauwilligen, vorwiegend jungen Fami-

SPONSOR DES TAGES
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GWL: Mit Qualität bauen – In Sicherheit wohnen.

lien, zu attraktiven Konditionen zu einem 
Baugrundstück verhelfen können. Weiterhin 
zählen inzwischen sowohl Gewerbeobjekte 
(der Baubetriebshof der Stadt Lippstadt, 2 
Lebensmittelmärkte, 1 Getränkemarkt) als 
auch soziale Einrichtungen (2 Jugendzentren, 
1 Kindergarten, die Volkshochschule, die Mu-
sikschule und demnächst die Stadtbücherei) 
zu unserem Immobilienbestand. 

Der Bau weiterer Wohneinheiten für den ei-
genen Bestand sowie die Verwaltung von 
Eigentumswohnungen und gewerblichen 
Einheiten runden die Palette unserer Ge-
schäftstätigkeit ab.

Kontakt
GWL GmbH
Jahnweg 4
59555 Lippstadt

Telefon 02941 9714-0
Telefax 02941 9714-25
E-Mail info@gwl-lippstadt.de
Internet www.gwl-lippstadt.de

Geschäftsführer
Johannes Althoff
Meinolf Köller
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AB SOFORT IM CLUBHEIM

       
    AM WALDSCHLÖSSCHEN.

BÖKLUNDER WÜRSTCHEN GIBT ES

Öffnu
ngszei

ten

      
     D

ienstags ab 19:00 Uhr, Fr
eitags ab 17:30 Uhr, Sa

mstags ab 14:30 Uhr, So
nntags ab 16:00 Uhr

      
      

      
   Bei Heimspielen des SV

 08 ab 2 Stunden vor Sp
ielbeginn


